	Staatliche Handelsschule mit

Wirtschaftsgymnasium

„Am  Lämmermarkt“


	[image: image1.png]





Informationen zum

W I R T S C H A F T S G Y M N A S I U M

Wallstraße 2

22087 Hamburg

Telefon: 0 40 / 4 28 86 17 – 0

Telefax: 0 40 / 4 28 86 17 – 44

Internet: www.laemmermarkt.de
Das Wirtschaftsgymnasium führt in einem dreijährigen Bildungsgang zur  allgemeinen Hochschulreife. Neben diesem Ziel der gymnasialen Oberstufe verbessert der Besuch des Wirtschaftsgymnasiums die Qualifikationen für den Eintritt in berufliche Ausbildungs- und Studiengänge.

Das Nebeneinander der Berufsschule für den Außenhandel und des Wirtschaftsgymnasiums in unserem Hause lässt wechselseitige Einflüsse wirksam werden und fördert durch praxisbezogene Impulse den Unterricht, denn im Wirtschaftsgymnasium unterrichten sowohl Diplom-Handelslehrer als auch Gymnasiallehrer. 

Neue Unterrichtsfächer, neue Lehrkräfte und neue Mitschüler geben den Wirtschaftsgymnasiasten die Chance einer neuen Orientierung und eröffnen neue Perspektiven.

In das Wirtschaftsgymnasium kann eintreten, wer

· den Realschulabschluss* oder eine dem Realschulabschluss als gleichwertig anerkannte Vorbildung nachweist und über alle Fächer (ohne Sport) einen Notendurchschnitt von mindestens 3,0 erreicht hat. Dieses gilt auch für die Hauptfächer Deutsch, Mathematik und Englisch.

· den Realschulabschluss oder eine dem Realschulabschluss als gleichwertig anerkannte Vorbildung nachweist und eine mindestens zweijährige Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf abgeschlossen hat oder

· in die Vorstufe der gymnasialen Oberstufe versetzt worden ist.

*
Hinweis: Bei einem Abgangszeugnis der Realschule werden die Noten für die Kurse des Wahlpflichtbereichs 
nur mit ihrem Mittelwert berücksichtigt; der Mittelwert steht der Note für ein Fach gleich.

Der Unterricht in der einjährigen Vorstufe  (Klasse 11) erfolgt überwiegend im Klassenverband.

Stundentafel für die Vorstufe V11 (in Klammern: Zahl der Wochenstunden)

a) 
Pflichtfächer:
Deutsch (3), Englisch (3), Wirtschaft (4), Mathematik (3), Seminarkurs (2), Datenverarbeitung (2), Chemie (2) und Sport (2).

b) 
Wahlpflichtfächer:
Kunst oder Musik oder Darstellendes Spiel (2), Gemeinschaftskunde oder Geschichte (2), Religion oder Philosophie (2), Physik oder Biologie (2), Französisch oder Spanisch (3 oder 4 Stunden – je nach Vorbildung).

Es besteht keine Verpflichtung zur Teilnahme an der 2. Fremdsprache, wenn Schüler des Gymnasiums oder der Gesamtschule in den Klassen 7 bis 10 in einer 2. Fremdsprache unterrichtet worden sind - es sei denn, dass Gymnasiasten Ende der Klasse 10 nur die Note „ungenügend“ bzw. Schüler einer Gesamtschule ungenügende oder mangelhafte Leistungen im Bereich der grundlegenden Anforderungen erhalten haben.

Wichtig:
In der Studienstufe dürfen nur solche Fächer als Prüfungsfächer gewählt werden, die auch in Klasse 11 unterrichtet worden sind.

In den profilgebenden Fächern Wirtschaft und Datenverarbeitung werden neben fachwissenschaftlichen auch berufliche Bezüge hergestellt. Die Schule verfügt über vier mit moderner Technik ausgestattete Computerräume.

Das Kurssystem der Studienstufe (Klassen 12 und 13) soll dem Schüler die Möglichkeit geben, durch eigene Wahlentscheidung im Rahmen des Kursangebots Fächer nach seinen Neigungen und Interessen zu belegen. Allerdings besteht keine völlige Wahlfreiheit, da die Anerkennung der allgemeinen Hochschulreife bedingt, dass die Schüler eine Grundbildung in allen Wissensbereichen erhalten.

Leistungsfächer vermitteln ein vertieftes vorwissenschaftliches Verständnis und erweiterte Spezialkenntnisse. Jeder Schüler belegt zwei Leistungsfächer, die zugleich erstes und zweites Prüfungsfach sind. Ein Leistungsfach ist für jeden Schüler des Wirtschaftsgymnasiums zwingend das Fach Wirtschaft. Das andere Leistungsfach kann aus den Fächern Deutsch, einer weitergeführten Fremdsprache, Mathematik, Biologie, Chemie und Physik gewählt werden.

Grundkursfächer sollen ein Mindestmaß an Kenntnissen und Fähigkeiten absichern, die zur gymnasialen Grundbildung sowie zur allgemeinen Orientierung im sozialen Umfeld erforderlich sind. Jeder Schüler wählt aus diesem Bereich das dritte und vierte Prüfungsfach. 

Für die Abiturprüfung können vier der nachstehenden Fächer gewählt werden.

	Sprachlich-literarisch-künstlerisches

Aufgabenfeld
	Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld
	Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches. Aufgabenfeld

	Deutsch

Englisch

Französisch

Spanisch
	Betriebswirtschaft

Gemeinschaftskunde

Geschichte

Volkswirtschaft
	Mathematik

Datenverarbeitung

Biologie/ Chemie/ Physik


Dabei sind folgende Auflagen zu beachten:

1. Aus allen drei Aufgabenfeldern muss mindestens 1 Fach gewählt werden.

2. Mindestens eines der Fächer Deutsch, Mathematik oder eine weitergeführte Fremdsprache muss Prüfungsfach sein.

3. Das erste Leistungsfach muss Deutsch, eine weitergeführte Fremdsprache, Mathematik, Biologie, Chemie oder Physik sein.

4. Wirtschaft ist zweites Leistungsfach.

5. Wenn Deutsch als Leistungsfach belegt wird, dann muss eine Fremdsprache oder Mathematik als drittes oder viertes Prüfungsfach gewählt werden.

Bei der Organisation des Unterrichts gelten an unserer Schule folgende Grundsätze:

· Ausgewogene Mischung aus Einzel- und Doppelstunden

· Konzentration des Unterrichts auf die Vormittagsstunden – auch in der Studienstufe

· Vermeidung bzw. Minimierung von Freistunden für Schüler

Wir glauben, damit einen wesentlichen Nachteil der reformierten Oberstufe, nämlich die vielfach anzutreffende Ausdehnung des Unterrichts auf den ganzen Tag mit vielen unproduktiven Lücken, weitgehend ausgeschaltet zu haben.

Besondere Angebote:
1. Darstellendes Spiel:
Es können Kurse im „Darstellenden Spiel“ belegt werden. Über den reinen Unterricht hinaus, der im besonderen Maße Kreativität und Persönlichkeit fördert, werden Workshops veranstaltet und Theaterveranstaltungen besucht.
2. Sport:
Die Schule verfügt über ein vielfältiges Kursangebot im Fach Sport; zum Beispiel Basketball, Volleyball, Handball, Fußball, Tischtennis, Badminton, Tennis, Squash, Skilaufen, Gymnastik, Leichtathletik, Rudern, Segeln und Kajakfahren (in schuleigenen Booten!). 

3. Arbeitsgemeinschaften:
Es gibt die Möglichkeit, sich an einer Foto-AG oder einer Video-AG zu beteiligen. Alljährlich nehmen Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 12 sehr erfolgreich am Börsenspiel teil.

4. Kulturring der Jugend:
Außerdem nutzt die Schule die gute Verbindung zum Kulturring der Jugend und bietet Karten zu ermäßigten Preisen für kulturelle Veranstaltungen aller Art an: Oper, Theater, Ballett, Konzerte, Ausstellungen, Musicals, Festivals.

5. Internet - Café
Andere Arbeitsformen:
Betriebsbesichtigungen, Projektarbeiten, Projektreisen und Fachtage vertiefen und festigen die erarbeiteten Sachverhalte durch praktische Anschauung und besondere Aufarbeitung.

Der schriftliche Antrag für das am 1. August beginnende Schuljahr muss bis zum 31. März im Schulbüro eingereicht werden. 

Das Schulbüro ist geöffnet von 7:30 bis 15:00 Uhr (freitags bis 14:00 Uhr).

Ansprechpartner für Auskünfte und Beratung:

Frau Brandt, Frau Pietsch (Schulbüro)
Tel.: 0 40 / 4 28 86 17 - 0

Herr Maaß (Abteilungsleiter)


Tel.: 0 40 / 4 28 86 17 - 17

Anfragen können auch per Fax gestellt werden: 0 40 / 4 28 86 17 - 44

Im Internet finden Sie uns unter: www.laemmermarkt.de

Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen laden wir ein, in der Zeit von Dezember bis Februar, einen Vormittag bei uns am Unterricht der 11. Klassen teilzunehmen.

Für die Abgabe der Anmeldung im Schulbüro bringen Sie bitte mit:

· einen Lebenslauf

· die letzten zwei Zeugnisse

· zwei Passbilder

· eine Meldebescheinigung mit erstem Wohnsitz in Hamburg bzw. den Personalausweis

Nach der Anmeldung werden die Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern in kleinen Gruppen zu einem ausführlichen Beratungsgespräch eingeladen, um die Fächerwahl für die Vorstufe vorzunehmen und offene Fragen zu klären.
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